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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr.174.
Mittwoch, den 3. August 1881.

(3346-3) Kunämnckua«. Nr. 1141.
Wegen Hintangabe von Adaptierungsbanar.

1 "lenm: l. l. Finanzgebände am Rain ?ir. 6 und
^ " ' d h a u s ? zu Laibach, Auerspcrgplcch Nr, ! l .
w rd beim Naudefturtcment der l. l. Landcsregic»
rung lmVaron ^ois'schenhause am NainNr. 20.
ontten Stocl. die mündliche Minuendo-Üicitation

am 8. August 18 8 1 ,
vormittags um lj Uhr. abgehalten werden.
n ^ T ^ ' . °""b?itcn werden auf Grund der
nachstehenden prälimimcrtcn Summen imcinzel-
und > " " ^ " ^°"ben ausgerufen werden,

2) I m Finanzgebäude am R a i n .
^ ) Maurerarbeiten um . . 1000 fl
^ ) Zlmmermannsarheit . . . ' 1070
^ ) ^lschlerariicit . . . . ' 1 7 ^ "
4 ) Spmalcrarbeit . . . ' ^Z "
b.) Schlosserarbeit... ' ' ' , ^ "
6. Glaserarbeit. . . . ' ' ' ' ? A «
7.) Anstreicherarbeit . . . ' ' ' . ,^ "
U) hllfnerarbcit ' ' .;/X "
9.) Zimmermalerarbeit . . ' ' « ^ "

w.) Reserve für Unbestimmtes. ^ 49 "

Summe . . 5270 si-

_ . ^ , d) I m Landhause:
2 Maurerarbeit u n , . . . . 630 fl. - ,r
^ ) Steinmctzarbeit um . . . 94 ' ^
>») Hmmcrmannsarbeit . . :;3<) " ._ "
?-) ^lschlerarbcit 126 " — "
^ Schlosserarbeit 100 " - "
7 ^nstrcicherarbeit . . . . ^ ^ 3« "
l ) Glaserarbeit 12 —

Summe . . 1328 fl. 78 tr.

t i n « ^ ? " , ^ ' ' " " l h"t vor Beginn der Uicita-
>°N die 10procenligc Caution des Ausrufs-

Leises icuer Arbrilssilmmr. siir welche er lici-
leren w.ll zu erlegen, und zwar in Barem oder

m cuismaslia berechneten Slaalspapicrrn
Hie der Hinlanaabe znarundc liegenden

^'citations» und Nnubedlnnnissc. sowie die Pläne
und Kostenvoranschläge lünnei, täglich in den
gewöhnlichen Nmtsstnnden bis zum Licitations»
"ye hei dem genannten Baudepartement ein»
«e<ehen werden

Laibach. am 80, Ju l i 1881.
K. l . Landesregierung für Krain.

(»337-2) Hunämackun«. Nr. 1622.

e i „ P ? ° ^ k' l- Krcisgerichte Rudolfswcrt ist
der vi°l ^llcr'chtsrathsstcllc mit den Bezügen

^ Aangsllasse in Erledigung gekommen.
ürl,».l " ^ . "bcr «m diese Stelle haben ihre
K.N«. . ?l,ten Gesuche unter Nachwcisung der
im i ^ A ^ ^ deutschen und slovenischen Sprache
"N Vorschnftsmähigen Wege

bis 14. August 1881
Hieramts einzubringen.

Nudolfswert. am 28. Jul i 1881.
^ ' l ' lt'eisgerichts Präsidium.

(3338-2) Geri<i»l»aäjunelenftelle. Nr. 1681.
Bei be,n l. t. itreisgerichte Nasscnfuh ist die

Gerichtsadjunctcnstcllc mit den Bezügen der
IX, NangSllassc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell bei einen«
andern Bezirksgerichte in Erledigung kommende
Gcrichtsadjuuclcnstclle wollen ihre gehörig be-
legten Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis
der deutschen und slovcnischcn Sprache im vor»
schristSmäsligen Wege

bis 14. August 1881
Hieramts einbringen,

Rudolfswcrt. am 2U. Jul i 1881.
tt. l . Krriögcrichls-Präsidinm.

(3365-2) Lekrerftellcn. Nr. 473.
An der vicrllassigen Volksschule zu St. Veit

bei Sittich werden die Lchrerstellcn sür die 2.,
3. und 4. Klasse mit den Gehalten von 500,
450 und 400 fl, fürs nächste Schuljahr zur
Besetzung ausgeschrieben.

Die ordnungsmäßig belegten Gesuche mn
diese Stellen sind bis

15. August 1881
im vorgeschriebenen Wcqc an den gefertigten
l. l. Brznleschulrath einzusenden.

K. l. Bczirlsschulralh Uittai, am 30. Ju l i
1861.

Der Vorsitzende: G r i l l m. p.

(3333—3) ckunämnckung. Nr. 3770.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, !>!andcsgesetzblatl V
Nr. 12, mit den Localcrhebungen zur

Anlegung der neuen Grundbücher der
Catastralgcmcinde Nculindcn

am 10. August 1 8 8 1 ,
nm 8 Uhr vormittags, begonnen werden wird.
ES geht nun an alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsltzvrrhä!lms,c ein recht»
lichcs Interesse habe», die Einladung, vom
obigen Tage nn beim t. t. Bezirksgerichte in
Tschcrnenlbl zu erscheinen und alles zur Auf-
klärung fowic zur Wahrung ihrer Rechte daö
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am 27slcn

U ln»n l l n . Zt. 3??ft.
OxlM!>^» »n, <I» 8« dcxio n» z>s»6I» î äo-

ioluo z>(i«t.»vo uci 25. »uüu» 1874, <loi, /l»Il. V
üt.. 12, i»riiw1« l>c»l2vo<ldo xa

2». ti»tu»t«ii!>iiu uböill« AUV» 1iM
(Inu 10. »Vj;u»t.» t.. 1.

od 8. uri äopoluäuo, v Mk rn i v (irnuml^i iu äu,
8M0jo z>ritl v»o O8vl)0, lit^rim ^n ix ^»luvililili
Xllüvv luur, l!a »0 ^oixvoää Z)o»«8l,no ru^uwll!,
iu <!», 8wojc> z>c»voä»t,i t,», ll»,l 0̂ ^i-iz'sllv^uo
2» i»ô uHno>̂ o in varovüi^o njil i ^iravi^.

<!. l<r. ullrü^nu »uäni^» örnomoi^li», cilw
27. jul i^l 1881.

(3364-2) LekrerfteNen. Nr. 734.
Lehrcrstcllcn an nachjolgrnbcn Volksschulen

kommen zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung: Sluria mit 450 fl.. Scnosclsch mit
400 fl., Adelsbcrg mit 450 sl.; die rrjlcrcn zwei
mit Naluralwohuung. Die Gesuche sind

b i s 16. August l. I .
hieramts zu überreichen.

K. l. Bezirlsschulrath Adelsberg, am ii3sten
Ju l i 1881.

(3336—3) Kunäwa«öun>. Nr 3446.
Vom t. l. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die llocalcrhcbungen
zun« Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeindc Hraschach
auf den 8. August 1881

und die solgrndcn Tage vorläufig in der Amts«
lanzlei angcoiduct werden, wozu alle jene Per
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzvcr
l)ällnissc ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Austlärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdvrj, am
29. Ju l i 1881.

(3394-2) ckunämackun«. Nr, 3697.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-

hcit des s 25 dcS LandeSgcsetzblattes vom 25slcn
März 1874 und 7. Mai 1874. Nr. 12. die auf
Grnndlage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Safniz

gepflogenen Erhebungen verjassten Brsitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Xlicgcii'
jchaften der C^pic der Calaslralmappr u»d den
Erhcbungöprotvlollcn in der diesgerichtlichcn
Amlslanzlei

b is 15. August 1861
zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfälligc Einwendun-
gen die weiteren Erhebungen vorgenommen wer'
den. Die Ucbertraguna. aller Privalsorderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten, wird unterbleiben, wenn der Vcr
pflichtete vor der Vcrfaffung der betreffenden
Grnndbuchseinlage um die Nichlübcrtragung
ansucht.

tt. l. Bezirksgericht Lack. am 30. Jul i 1881.

(3360-1) HnaämuHung. Nr. 8958,
Vom l. l. Obcilaudrsgcrichlc für Slcicr

mark. Kärnten und Kram iu Graz wird bekannt
acmacht, dass das l. k. Bezirksgericht Lack übel
Ansuchen der Vcrmögensvcrwalter der Ortschaft
Pölland d»c Erhebungen zur Ergänzung des
dortigen Grundbuches durch Eiullnguug der
noch in keinem Grundbuchr vorkommenden Lie»
genschasten Parc.-Nr. 162, 324. 353. :l54. 3U7.
371. 380. 381. 386, 481, 482, 483 und 484
in der Ealaftralgcmcindc Dobje des Gerichts»

bezirkes Lack gepflogen und den Entwurf der
neuen Grunbbuchsrinlagen über diese Liegen»
schasten mit der Bezeichnung Einlage-Nr 45,
4U. 47. 4«. 49, Ü0. ü i . Ü2. 53. 54 und 5ü »ä
Eatastralgcmcindc Dobjc voraelcgt hat.

Infolge dessen wird in Gcmäschcit der Ve«
stimmungcn des Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
R.'G.'Nr. 96 der 1. September 1881 als der
Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs«
cinlagc mit der allgemeinen Kundmachung seft»
gesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigen»
thums», Pfand» und andere bücherliche Rechte »us
die in derselben eingetragenen Liegcnschasten nur
durch die Eintragung in diese neue Einlage
erworben, beschränkt, auf andere übertragen
oder aufgehoben werden können.

Zugleich wirb zur Richtigstellung dieser
neuen Grundbuchscinlage, welche bei dem l. l.
Bezirksgerichte Lack eingesehen werden lann, das
in dem obenbczogcnrn Gesetze vorgeschriebene
Veriahren eingeleitet, und weiden demnach alle
Personen,

») welche auf Grund eines vor dem Tage der
Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage
erworbenen Rechtes eine Aenderung der in
derselben enthaltenen, die Eigenthums- oder
Besitzvcrhältnisse betreffenden Eintragungen
in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aen»
dcrung durch Ab», Zu» oder Umschreibung,
durch Berichtigung der Bezeichnung von
Liegenschaften oder der Zufammenstellung
von Giundbuchslörpern oder in anderer
Weise erfolgen soll;

l,) welche schon vor dem Tage der Eröffnung
der neuen Grundbuchscinlage auf die in
derselben eingetragene Liegenschaft oder aus
Theile derselben Pfand Dlellftbarleils» ober
andere zur bücherlichei, Eintragung geeig»
nrte Rechle erworben haben, sosrrnr diese
Aechle a!ö zum alten Lastenslandc gehörig
eingetragen werden sollen. —

aufgefordert, ihre diessälligen Anmeldungen,
und zwar jene. welche sich aus die Velastungs»
rechte unter ^ beziehen in der im 8 1^ obigen
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum

letzten November 1881
bei dem l, l. Bezirksgerichte in Lack einzubrin»
gen, widrigen« das Recht aus Gcltcndmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher»
lichc Rechte aus Grundlage der iu dieser neuen
GlUndbuchsrinlage enthaltenen und nicht be-
strittcncn Eintragungen in gutem Glauben er»
werben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem auhcr Gebrauch tretenden
öffentlichen Buche ober aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich oder dass ein aus dieles
Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
bei Gericht anhängig ist,

Eiuc Wiedereinsetzung gegen das Versäu-
men der Ediclalsrist findet nicht statt; auch ift
eine Verlängerung der letzteren für einzelne
Parteien unzulässig,

Graz. den 20. Ju l i 1881

A n z e i a e b l a t t .

M ^ lilMgM M>i Ni'. lüalie
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^ ^ - ^ ^ in I^llidaoli.

' " ' ^ l ) Nr. 2332.

Bekanntmachung.
^ Dem Johann Hute von Unterradenze
sich'tlick ""belannteu Aufenthaltes, rück-
olap? ^ ^ " unbekannten Rcchtsnach.
8 m'' ? " ^ "der die Klage äo i>i^8.

H K /881 Z. 2332. der Margaretha
2 / ' " ° " Unterradenze Nr. 13 wegen
«eo!« !n""9 des Eigenthmnsrechtcs Herr
a K . . r ^ " ' , " " ' Unterradcnze N?. 8
der m " ° / ^^ l^uln bestellt und diesem
chen.,?^bescheid. womit zum ordentli-
auf d"n ^ " ' verfahren die Tagsahnng

28. September l. I . ,

^ e ^ e s l e l l ^ ' ^ ' " ^ ' ^ ^ «ngcoldnet

^ ' Ma' 1 "'^sgericht Tschernembl. am

(2344—2) Nr. 1183.

Belanntmachnng.
Dem Johann Windischmann nnd dessen

Gattin von Nossbnchel. Mathias Honig,
mann von Goltschce nnd Johann Windisch,
mann von Lichtcnbach. nnbckanntcn Anf-
enthaltes. rilclsichtlich drssen nnbelannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage 6«
prat:». 7. März I 88 I . Z. 1183, der Ma-
thias und Agnes Sterbenc von Klc?e Nr. I
auf Löschung mehrerer Sahposten Herr
Peter Perse von Tscherncmbl als Curator
ml acwm bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum miwdlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

20. Augus t I 8 8 I ,
vormittags um 0 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. März 1891.

(2345-1) Nr. 1808

Bekanntmachung.
Den Anna. Maria u. Michael Cvillovit,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich de.
rcn unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über d,e Klage li« Z" ^ 8 . 13. April 1881.
Z. 1808. des Peter Cvitlovii von Kvasica
wegen Erkenntnisses einiger Satzposten
Herr Peter Pcrse von Tschernembl als Cu-
rator kä llcwm bestellt und diesem der
Klagsbescheid. wonnt zum summarischen
Ver.fahreu die Tagsatzung auf den

20. August 1 8 8 1 .
vormittags um i) Uhr. hiergerichts an«
geordnet wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl. am
14. April 1881.
(2347—1) Nr. 1147.

Bekanntmachung.
Dem Peter Zagar von Gcreuth Nr. I .

unbekannten Aufenthaltes, lücksichtlich des.
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo praou. 5. März 1881.
Z. 1147. des Peter Majerle von Thal
Nr. 8 wegen 94 fl. 50 kr. Herr Peter
Peröe von Tschernembl als Curator uä
l^lum bestellt nnd diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Versah,
ren die Tagsatzung auf den

27. A u g u s t 1 8 8 1 .
vormittags um l) Uhr. hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl. am
6. März 1881.

(2346—1) Nr. 1154.

Bekanntmachung.
Dem Michael Var i i von Gerdenschlag

Hs.^Nr.2, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äv i)ru6».
ü. März 1881. Z. 1154. des Jure M i '
helii von Schöpsenlag Hs.»Nr. 17 wegen
schuldigen 02 st. 78 kr. Herr Peter Perie
von Tschcrnembl als Curator kd U0t.un»
bestellt und diesem der Klaasbescheib.
womit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

20. August 1 8 8 1 .
vormittag« um K Uhr. hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
0. März 1881.

(3257-3 ) Nr. 4817.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wiid bekannt gemacht, dass der in der
Exccutioussache des k. l. Steueramles
Krainburg grgen Alexander Zmerzlikar
von Mitlerdors sür die unbekannt wo
befindliche Gertraud Zmerzlikar lautende
Realfeilbietungsbrscheld Z. 3542 den, für
diesrlbe aufgestellten Curator aci uclulu
Hern, Dr.Burger. Advocat ,n Kram-
burg, zugestellt wurde.

K . l . Bezirksgericht Kra.nbulg. am
17. Jul i I t t t t i .
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(2665—1) Nr. 3662.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Do-
micelj von Zagorje als Machthaber des
Johann Domicclj von ebendort die mit
Bescheid vom 23. August 1880, Zahl
5940, auf den 15, Oktober 1881 angeord-
nete und sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Andreas und der
Marinka Aucin, nunmehr dem Ignaz
Uucin von Zagorje Nr. 21 gehörigen, auf
2071 st. 60 kr. bewerteten Realität Urb.»
Nr. 50 aü Herrschaft Prem im Reassumie-
rungswege neuerlich auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 20sten
Ma i 1881.

(2991—1) Nr. 5376.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparkasse in Laibach die executive Ver»
steigerung der dem Jakob Penko von Pe-
teline gehörigen, gerichtlich auf 1074 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 13 acl Prem.
Auszug-Nr. 1626 pcto. 400 f l . c. 8. <:.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. September ,
die zweite auf den

13. Ok tober
und die dritte auf den

1 1 . November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
elften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Udelsberg, am
12. Juni 1881.

(3220—1) Nr. 5357.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Tom«
siö von Feistriz die executive Verstei-
gerung der dem Josef Starc aus Iasen
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 650 st.
geschätzten, in der Catastralgemeinde Iasen
8ud Gruudbuchs.Eiulage 17 (früher Urb.-
Nr. 3 ̂ ä Herrschaft Prem) vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

^ . ^ 7. Ok tober
und die dritte auf den

11. November 1 8 8 1 ,
zedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Gerichtstanzlei mit dem Auhanqe
angeordnet worden, dass die Pfandrealil'ät
bel der ersten und zweiten Feilbieluna
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demsel̂
den hintangegeben werden wird.

Die Licitlltioncbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau»
dcn der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am14ten
Jul i l s t i l .

(3132—1) Nr. 2417.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr.«Nr. 169 und 321
vorkommende, auf Johann und Maria
Wolf aus Oedengraz Nr. 1 vergewährte,
gerichtlich auf 930 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes in Tschernembl, zur Einbringung
der Forderung aus dem Rückstandsaus»
weise vom 5. August 1380 pr. 84 f l .
58 kr. ö. W. sammt Anhang, am

2 6. August und am
3 0. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
28. O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ma i 1881.

(3015-1 ) Nr. 3535.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes Krainburg die executive Verstei-
gerung der dun Peter Dolenc von Ober«
feichting Nr. 68 gehörigen, gerichtlich auf
500 st. geschätzten, im Grundbuche des k. l.
Bezirksgerichtes ttrainburg 8ud Grmid-
buchs'Nr. 1721,1723vorlommendenRea.
litäten bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. August ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. Ok tobe r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden. dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote em lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu e»
legen hat, sowie die Schätzuugsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Mai 1881.

(3226—1) Nr. 5260.

Executive
ReMäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es jel über Ansuchen des Jakob Tom«
siö von Feistriz Nr. 10 die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Skok von
Obersemon Nr. 12 gehörigen, gericht»
lich auf 1620 st. geschützten Realität aä
Herrschaft Iadlamz Ulb.-Nr. 17 wegen
schuldigen 84 fl. bewilliget und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf deu

9. September ,
die zweite auf den

7. Ok tobe r
und die dritte auf den

11. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu Han.
den der Licitationscommlssion zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerlchtllcheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
Ju l i 1881.

(3134—1) Nr. 2621.

(Kzec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche kä Stadtgilt

Tschernembl uud Eurr.-Nr. 435 vorkom-
mende, auf Andreas Stoniö aus Tscher«
nembl vergewährte, gerichtlich auf 50 st.
bewertete Realität wird über Ansuchen
der Andreas Schreyer'schen Eoncursmasse-
Vetwaltung (durch Dr. Munda in Lai-
bach), zur Einbringung der Forderung aus
dem Urlheile vom 15. Ma l 1875, Zahl
3100, per 224 f l . 27 kr. ö. W. s. U.. am

26. August und am
30. Sep tember 1 8 8 1

um oder über dem Schützungswert und am
28. O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichtstanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
VadiumS feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Juni 1881. !
(3133—1) Nr. 2990.

lizec. Nealitätenverlauf.
. Die im Grundbuche der Herrschaft
Weiniz «ud Curr.-Nr. 32. Rectf.-Nr. 32
vorkommende, auf Mito Hemaä von Silje
Nr. 34 vergewährte, gerichtlich auf 169 f l .
50 kr. bewertete Realität wird über An«
suchen des Ianko Simonovic' von Weimz,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Urtheile vom 20. Dezember 1877, Zahl
9388, per 15 st. ö. W. sammt Anhang, am

26. Augus t und am
3 0. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
26. Ok tobe r 1 8 8 1

auch unter demselben il l der Gerichts«
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegell Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Juni 1881.
(3108-1) Nr. 4843.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiswz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Zm-
darsiö von Dobropolje die mit ÄesHeld
vom 15. Dezember 1879 auf den 2ten
März, 2. April und 4. Ma i 1881 an«
geordnet gewesene und sohin sistlerte exe-
cutive Feilbietuna der auf 600 st. be-
werteten Realität Urb.-Nr. 8 uä Herrschaft
Prem im Reassumierungswege neuerlich
auf den

2. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
4. November I t t 8 1 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, in der
Gerichtstanzlei mtt dem vorigen Anhange
angeordnet und unter einem dem un-
bekannt wo befindlichen Execulen Jo-
hann Pugelj aus Koßes Nr. 10 Franz
Beniger aus Doruegg Hs.-Nr. 2U als
Curator kä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
Juni 1881.

(3174—1) Nr. 2434.

^zecutive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der auf 315 st. ö. W. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 114 ad Herrschaft Lack zu
Suscha Nr. 8 der Joses Kreischen Ver,
lassmasse der

30. August
für den ersten, der

3 0. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

29. Oktober 188 l
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demfelben hintangegeben wer-
den wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags im Schlosse Lack zu erscheinen
und tonnen vorläufig den Grundbuchs-
stand im Grundbuchsamte und die Feil-
bietungsbcdingnisse in der Kanzlei des ob>
genannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack. am 1s. Juni 1881.

(3177-1) Nr. 4028.

Erinnerung
an Georg Tschedron von Oberlaibach,

respective dessen unbekannte Erben.
Wider sie hat Ursula Krasovc vmi

Oberlaibach die Klage M o . Ersitzung
sammt Anhang eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

2 3. Augus t 168 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an-
geordnet und Franz Ogrin von Oberlai-
bach zum Curator uä uowm bestellt
wurde.

Die Geklagten werden dessen zu del«
Ende verständiget, dass sie rechtzeitig
einzuschreiten oder ihre Behelfe dem Cu/
rator an die Hand zu geben haben, N»<
drigens die Rechtssache mit dem letzter»
nach dem Gesetze verhandelt werden würde-

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, a»n
12. Juni 1881. ^
(3129—1) Nr. 2356.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl izub Urb.«Nr. 271 vorkom-
mende, auf Mathias Stoniö aus Tschel"
nembl vergewährte, gerichtlich auf 222ü
Gulden bewertete Realität wird über An-
suchen des Josef Krater von Tanzbuchc
(durch den Andreas Medio von Mchl
Nr. 30), zur Einbringung der Forderung
aus dem Schuldscheine vom 0. August
1852 per 1711 fl. 50 kr. ö. W. f. A-, l"N

2 6. August und am
3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und
am 28. O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts'
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, a»n
19. Ma i 1681.
(3128—1) Nr. 2782.

(5rec. Realitätenrelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bedingnisse wird die vom Franz Zupanc»!
von Weiniz Nr. ü erstandene, auf Name»
des Georg Spehar von Perudine ver-
gewährte, im Grundbuche der Herrscha"
Freithurn -mb Eurr. 'Nr 353 vorkom-
mende, gerichtlich auf 800 st. bewertete
Realität am

2 0. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts
lanzlei an den Meistbietenden auch untel
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, a">
6. Juni 1881. ^
(3112—1) Nr. 4704.

Reassumierung
execntiver Feilbietungeli.

Vom k.k. Bezirksgericht Feistriz n"ld
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton U^
banii»! jun. von Dornegg (durch den Mach^
Haber Franz Krajnc von Dornegg) geg^
Anton Urbanciö sen. von dort zur ^
bringung der Forderung aus dem gerich^
lichen Vergleiche vom 27. Oktober l ^ "
Z. 8133, per 315 fl. v. W. sammt M '
hang die executive Feilbietung der dew
Anton Urbaniiö sen. aus Dornegg Nr- "^
gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgl
Dornegg liud Urb..Nr. 0 vorkommet",
gerichtlich auf 425 st. bewerteten M "
lität, sowie die Reassumierung der mit ^ ^
scheid vom 23. Jänner 1881, Z. 534, a"
den 11. Februar, 6. März und 11. A p ^
1881 angeordneten, jedoch sistierten ek.ec-
Feilbietung der dem Anton Urbantic senA
gehörigen, kud Urb.-Nr. 12 ad Gut M ^
hosen vorkommenden, auf 980 f l . a M A
ten Realität bewilliget und zur VornaYw
dieser Feilbietung die Tagsatzung auf "

2«. A u g u s t ,
2 3. Sep tember und
2 8. O k t o b e r 1 6 8 1 , ^

jedesmal vornmtags von 9 bis 12 Uy '
m der Oerichtskanzlei mit dem Oeljav
angeordnet, dass diese Realitäten be« " ^
ersten und zweiten Tagsatzung nur
oder über dem Schätzungswert, bel
letzten aber auch unter demselben an
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht'Feistriz, am 1»" '
Juni 1881.
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(3398—1) Nr. 577«.

Cvncurs-Eröffmmg
des Johann Schäffcr, Handschuhmacher
l« ^aibach (im Dr. Snppantschitsch'schcu

Hausc).
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach ist über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
m den Ländern,' in welchen die Con<
cmsordnung vom 25. Dezember 1868
gut, gelegene unbewegliche Vermögen
des Johann Schaffes Handschuhma-
cher in Laibach (im Suppantschitsch-
chen Hause), der Concurs eröffnet, zum

Concurscommissär der k. k. Landcs-
«erichlsrath Herr Dr . Carl Biditz mit
dem Aultssitzc zu Laibach und zum einst-
weiligen Masseverwalter der Advocat
Johann Brolich bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

8. A u g u s t 1 8 8 1 ,
früh 10 Uhr, im Amtssitze des Con.
curscommissclrs angeordneten Tagfahrt,
unter Beibringung der zur Bescheini-
gung ihrer Ansprüche dienlichen Belege,
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Vor-
schläge zu erstatten und die Wahl eines
Nläubigcrauöschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
selche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anfpruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
lyre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
'"Ute, bis zum

I . S e p t e m b e r 1 8 8 1
v" dusem Gedichte nach Borschrist
er ^oncursordnung zur Vermeidung

n ^ ? ge lben angedrohten Ncchts-
nachthelle z ^ Anmeldung und in
ber auf den

12 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
^rnuttags um 10 Uhr, angeordneten
"Mdlerungtz-Tagsahrt zur' Liquids

6'Mo Htangbestimmung zu bringen.
. ^)en bei der allgemeinen Liqui-
lerungs-Tagsahrt erscheinenden an-

meldeten Gläubigern steht das Recht
N durch fteie Wahl an die Stelle des

lasseverwaltcrs, seines Stellvertreters
"Nd der Mitglieder des Gläubigeraus-
'^uffes, welche bis dahin im' Amte
. "len, andere Personen ihres Ber-
"Uens endgiltlich zu berufen.
^ Die weitern Veröffentlichungen im
d "^ des Concursverfahrens werden
^ das Amtsblatt der „Laibacher
^tung« erfolgen,
^ ^ b a c h ^ l m 1 . August 1881 .
^ < ^ 2 ) Nr. 15..5)59.

. Kundinachung.
^ i b Ä V ' l ' s<"dt.-dclcg. Bezirksgerichte

' V '"ud bekannt gemacht:
t. l ^ !""dc für dcn mit Beschluss des
1 ^ , "wesgerichtes Laidach ddto. 4. Juni
sinnp« " ' 4" ' -" " v . . wcqcn Wahn.
Plam. ? e r Kuratel «rstelltcu Ludwig
'»am. i ^ < " Fndiuand Plauh, Kauf.

" l" Laibach, als Curator bestellt,
bach stüdt.-drle.i. Veznls^richt Lai-

^' an, 20. Juli 1881. '

Das NlöbSi-^.Idum,
Imlt«n6 '.XX) voitroNlciil, lIIlil't.i'H^ic»!»«) n ü(,d»l, ^^«ocniriuil,, i«t, xo^on ?osi>

I l l . ll I,. M M . Vlclilel mil Niimelüi'. ^ . , i ^
I)l18«1d8t roicil8t.(1 ^U«>vull1 VON «0>i<1<>!,, I. i l l i^oi!, ol0^uul,01! Nli>^oll).

(3299—1) Nr. 1I,8l15.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

iiaibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz»

procuralur in ttaibach (nom. des hohen
t. l. Aerars) die executive Versteinerung der
dem Jakob Aiötar von Alben ^lr. 1 ao
hörigen, gerichtlich auf 445 fl. und 5) st,
geschätzten Realitäten «ud Einl.-Nr. 374
und Nr. 1108 im Orundtmche der Herr-
schuft Sonnegg bewilliget nnd hiez« drei
Zcilbictungs-Taasatzungen, und zwar die
erste auf den

10. August ,
die zweite auf den

1(). S e p t e m b e r
und dic dritte auf den

8. O l t o b c r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass dic Psandrcalitätcn
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzuugswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

'4)ie Kicilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
Kicitation6commission zu erlegen hat, fowie
die Schiitzungsprolololle und die Grund,
buchsezctracte lönncil in der oicsgerichtlichen
Registratur clngcschcn werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lni-
bach. am 29. Ma i 1881.

(3291—2) Nr. 11,755.

an die Jakob L euars iö, Ursula Pez-
d i r , I e i n i P e z d i r , Maria P c i ! n i l ,
Gertraud M a l i ? und Gregor M a l i c ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wnd oeu Jakob LenaiM, UrslÜa
Pczdir, I en l i Pezdir. Maria Pccnik, Ger«
traud Maliö und Gregor Malic, respec-
tive bereu Rechtsnachfolgern, hiemit erin-
uert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Iohanu Kogej aus Brcsowiz (durch Dr.
Zarnik) die ttlage i>cw. Verjährt- und
Erloschcnerklärung vou auf seiner Nca^
lität Rrctf.'Nr. 63 ' /^ Win. I, lo!. 293
Hä Magistrat Laibach zu ihren Gunsten
haftenden Satzpustcn eingebracht, worüucr
die Tagjahung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung dieser Streitsache auf deu

16. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da dcr Aufeuthallsort der Gl'llagtcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu dercn Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Franz Papcz, Aouocaten in
Laibach, als Curator ad ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur reäUen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern' Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu deren Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcus diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Curator nach den Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden
und dic Geklagten,'welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
bcnanutcu Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Vrradsäuuluna cut-
stehenden Folgen selbst bcizumcssel, hauen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. M a i ' i v v i .

(3296—2) Nr. 15.572.

Dritte em. Feilbietung.
Vom l. l . städt.'delen. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssachc des

Iohanu Herln von Säule (durch Herrn
Dr . Zarnit) gegeu Anton Brajer von
Ieschza bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten »,nd zweiten Feilliieluligs'Taasatzung
zu dcr mit dem diesgerichtlichcn Bescheide
vom 27. April 1881, Z. 9150, auf den

13. August 1881

angeordneten dritten excculiocn Fcilbletung
der ocm Auton Brajcr zustehenden Brsitz<
und Ocnussrechle auf die Hutwcide Brod
an dcr Save Einl.-Nr. 312 uä Slcucr^
gemeilldc Ieschza mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

» a c h , am 16. Ju l i 1881.

(3158—3) Nr. 2876.

Exec. Realitätenverkauf.
Die Im Grundbnchc kä Gut Smul

«ud Url'.-Nr. 44/ä, Rectf.-Nr. 38/ä vor.
kommende, auf Anton Kaps auS Winlcl
Nr. 45 vergewährtk, gerichtlich auf 30 st.
bewertete Realität Parc.-Nr. 594 und
595 wird über Anfuchen des Johann
Kobe von Thurn, znr Einbringung der
^ordrruug aus dem Urtheile vom 24sten
Auaust 1878. Z 2888, per 48 fl. 63 kr.
0. W sammt Anhang, am

19. August und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . O k t o b e r 188 1

auch unter demselben in dcr Gerichls-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpror. Vadlums feilgeboten wcidrn.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl, am
17. Juni 1881.

( 3 2 W - 2 ) Nr. 10.614.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l städt.'deleg. Bezirksgerichte in
ttaibach wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Laibach (nom. des hohen
1. l . Acrarö) die exec. Versteigerung dcr
den, Andreas Zdravje von St . Georgen,
resp. dc'sscn Nachlass, gehörigen, gerichtlich
anf 104 f l . geschätzten Realität uud E!nl.-.

!Nr . 52Y im Grundbnche llä Herrschaft
Sonnegg bewilliget und hiczu drei Hell-
bietungs-Tagsahuugen, und zwar die erste
auf den

10. Augus t ,
die zwcite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzle! mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass dir Pfandiealilat
bei dcr ersten und zwcilrn FeNbictung nur
um odcr über dein Schätzuugöwcrt, bei dcr
drillen aber auch unter demselbeu hiut»
angegeben werden wird.H

Die tticitallonsbedingnlsse, woruach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Vicilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl nnd der
Grundbuchscrtract können in dcr dies-
N"ichtlichcn Registratur eingesehen werden.

GleichMig wird vom l. l . sta'dt..oclcg.
^lzirlsgrrichlc Laibach in dcr Executions»
sache der l. t. »^inanzprocuratur gearn
And. Zftravjp. nsp. dcssen NuchlasS. Hcrr
Dr. Valentin Zarnit als Curator ud
ucwm für lltzlcru bestellt.

K. l. städl..delca. Vezirlsac,icht Lai-
bach, am 24. Ma i 1881.

(2789 -3 ) Nr. 602.

Neassumielung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Anfuchen des Herrn

Mart in Schweiger von Altenmarlt die
mit dem Bescheide vom 20. März 1879.
Z. 1954, aus deu 1. Oktober 1879 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Johann Gregore als Vrsitznach»
folger des Andreas Gregorc von Pubob
Nr. 29 gehörigen Realität 8ud Nr. 64,
Rcclf. Nr. 58 ad Herrschaft Schneeberg
im Reassumicrungswrgc neuerlich auf den

11. August 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht «aas, am 4ten
April 1881.

(2351—2) Nr. 1994.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsprätendenlen

auf die Ukberlandsrealilät Post.Nr 2137.
2138 und 2139 der Steuergemeinde Pe-
lcrsdorf. unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo prkLk.
26. Apri l 1881. Z. 1994, des Johann
Mihelcii! vou Semitsch, Machthaber des
Johann Kralar von Starichabcrg Nr. 6,
nun in Amerika, p^lu. Eigenthums Herr
Peter Pcrsche von Tschernembl als Eu»
rator u,ä uctum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Perfahrs» die Tagsntzung auf

den 27. August 1 8 6 1 ,
vormittags 9 Uh,, hiergerichls angeort».
net wurde, zugestellt.

K l. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. April 1881.

(2464—2) Nr. 3974,

Rcassllmiming
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Flnanz-
procuratur Laivach pclo. 126 ft. 20 ' / , lr.
die mit Bescheid vom 2, August 1876,
Z. 6970. und 6. November 1876,
Z. 10,282, bewilligte, sohin sistierte
dritte exec. Feilbirtung der dem Mathias
6elhar von Peleliuc gehörigen, gerichtlich
auf 1710 fi. bewerteten Realität Urb.-
Nr. 17, Auszug.Nr. 1630 ad Prem
reassumicrt nnd die Tagsatzung auf den

2 9. S e p t e m b e r I 8 8 I ,
vormittags 10 Uhr, hlrrgerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Vezirksgcrichl Aoelsberg, am
4. Ma l 1881.

(3297—3) Nr. 12.074.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäol.'delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jakob
Windisch von Laibach (durch Herrn Dr.
v. Schrey) die exec. Versteigerung der dem
Jakob Voduil von Salloch gehörigen, ge»
richtlich aus 2000 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 87, Rectf.Nr. kä Grünhof
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

10. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. Sep tember
und die dritte auf den

8. O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oriichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandiralilät
bei der ersten nnd zweiten Feilvirluna
nur nln ot>cr über dem Schätzungswert,
bei dcr drillen aber auch unter demselben
hintangegeven werden wird.

Die Kicitationsbedmanisst, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anböte ein lOproc. Badium zu Handen
der Vicitationscomnlijsio», zu erleaen hol,
sowie das SchahunaSprolokoll und der
Grundbuchssllratt lönnen in drr d<ts-
aerichlllchen R^istia!,,, emaesrhcn werden,

«aibach, am 15. September !v»U.



Lsibacher Zeitung Nr. 174 1488 3. August 1 8 8 1 ^ ^

Ein

Commis,
tüchtiger Spezerist, mit guten Refe-

renzen findet sofort Aufnahme.
Näheres in der Expedition dieses

Blattes. (3401)

Ein neuor einspänniger, gedeckter

Phaeton
mit Bock zum Abnehmen ist in der Gradischa-

Vorstadt Nr. 8 zu verkaufen.
(3331) 2 - 2

obn« bl« V«iH»nnn<s ftlrende Medicamente,
ohne ko!U»l l i»n l l l l» ! t« l» und N»rnt»»tö»
rnnU hellt nach einer in nnMbligcn ssällen best»
bewährten, «»»» n«»«n ^Holl^oH«

«Wol l>l»ok entstandene al« auch »och so !«hr
v»r»i t«, t«. »« tor^os i ,^««. »r«n«Nl>»l» und

v l . 2g.ltl22.2I1,
Mitglied bei meb. Facultät,

O»b.'Anfi>ilt mcht mehr H>,b«durgel̂ assc, sondern

Wien. Stadt. Eeller«asse «r. 1l.
«uch ^aulall«IHläg«, Etl>ctur«!l, r l » , « be!

r r » » « « , Oleichsucht, Nnfruchtbarleit, Pollutionen,

ld^»!e, «l»n» »n »«li»>«la»li od»>r û biüimen,

» r l e s l i c h b i e s e l ! , « « e h a n d l u n g . <etl«n»ste
ViOcretion verbürgt, und werden 5>< ed i ca m e n t e
auf Bellangen sofort eiilgesendet. i222») 2 ^

treuer Nathgebci für Männer bei

Personen, die a,!Pollu<i°n«n,««schl«ch»»schw«ich,.
Nelvinzeriüttuüi, sowie an verulteter Syvbil i l
lciden. flnb»n in dieiem «i»,lg <» s«««« Ar»
«r<stl«<u»»n W«rk« «ath und gründlich» Hilf«.
VeMdnr von l»r . »,. « v l l » l , »»«»». Z»«i»
adlerqasse « . (P«iz « fl.).

Mineral-Wässer I
(frische Füllung) (2422)10-10 I

vorkauft und versendet in dio Provinz gegon Nachnahme des Betrages H

U. Pircoli, I
Apotheker r/.um Kn^H" in Laibach, Wienerstras.se. I

> Mcdicinnl-Weinr.
W a r li u n g : Ta viclo Vrlsuche s,cll,acht wcrdcu, nn in Präparat durch andere,

^ U gänzlich unwirlsame, ja ô t schäoliche Mischungen südslituirrc» zu wollen, so mache
^ ich dir P. T. Käufer aufnicllsam, ausdrücklich „ I . Nußvaumertz Ehina»Eifen«
^ und Vh ina 'V la lagawe in " zn lcilangen.

> Wna-Gism-Mlllagaluein
^ ist das einzige vollkommen zuverlässige und siche, ohne Nachtheil für die Zähne
^ wirkende Mittel »ur Vlutbercitung und Vlu<xcinis>u»g, >̂lr schnellsten Behebung
^ vou Vleichsucht, Blutarmut, Nmntheitcn dee Mngeu<>, Miglätte. Mcht u»d Nheu-
^ matiijmc», Scrophulose, Kchllopf, '.j.ach " »od ^ungentrauthciten.

W China-Malassawcill,
^ vorzügliches Stärkungsmittel für schwächliche «iu5c,- und Hrnuen nach 'ibeisl!,»'
^ denen schweren ztrantheitcn. namcnl,lch ü» ^uchnit'elle. !
« Zeugn isse: I n zal,lrciacn Fiiücn von N!nn!,li<'. >3cropdulose, Än.unie?e. i
W habe ich den China-Eiscn Malagawcin deo Hcl>» /i;l'tl,el^v I . Nuj'chaumer ,n
^ » Äilwcndunss gebracht: der Clsol^ »vliv ein <iuj<cr»t ssuufti,^.',, uud î > ln,in ̂ <>'n
« Wein wcge'u seiner leichten Verdauung, Echmall1n,s!>,^eil lind vorziistlichcu '^'ir-
^ D tung aus das wamste empfehlen,
W W i e n , Dezember 1 «80. Dr . Fürth,
M l. k. Uuivcrsitäts'Docent. Ablh.-Vorstand der allg, Polytlinik.
^ Ich bestätige, dass ich in dem Ehinlllkiscn-Malanawein des Herrn Apothekers
M I . Nußdaumcr in ttlagenfurt ein Mittel von vorziiülichcr, schr leicht verdaulicher
^ Art gefunden habe und dasselbe sehr empfehlen taun,
M L lnz a. D., 1880, Pr . Dr. I . V. Thaler m. z..
^ > Ter Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der Lhina Eiscn'Malassaweiu
^ des Herrn Apothekers I . Nutzbaumcr ein Präparat von vorzüglicher (Hüte und
W Wirtfamleit ist und in seiner Eigeuschaft aus Blutbereitung und die Verdauung

anregend alle anderen Eisenpräparate beiwcitem übertrifft.
M L in z a. D. Dr. L. Winternih.
^ Senden Sie mir umgehend 10 Flaschen Ihics China Eisen Malagaweincs,
^ welcher meine Frau, die seit Jahren unterlcibslcidend war, vom Tode rettete.
M W ien . 18. Oktober 1880. Dr . Jg . Weiß.

W Hanptversendunysdepot: I . Nuylmumor in Olayenfurt.
W Depots in kaibach: G. P i c c o l i . Apoth, Mot t l ing : ^r. Wachn ^ad-
M mannsdorf: A, N ob l c t <^17, 13 .".

AIs vorzügliche Capitalsanlage I
I wordon zum Ankaufo empfohlen die (327!i) (i - 3 •

I 3proc. Los - Pfandbriefe der österreichischen I
I Bodencredit-Anstalt. I
I I V IVUoliste Zieliimg" schon am 16. ^Vng-iist d. JL ~^B I
I Ausser der Verzinsung noch 6 Ziehungen jährlich mit Trofforn von fl . 5 0 , 0 0 0 , € 5 , 0 0 0 , 2 O O O - a n d 1 O O O . •

I Pornor lonkon wir dio Aufmerksamkeit auf dio neu emittierten H

141/2proc.und 4proc. 50jähr. Pfandbriefe der österreichischen I
I Bodencredit-Anstalt. I
I Dioso Pfandbriefe, welche bei grösster Sicherheit don Vortheil bieten, dass nach dem jetzigen Curaatando derselben im Falle •
I der Vorlosung kein Verlust rosultiort, verkauft ' t o i l l l g ' s t dio H

I Wechselstube der Krainischen Escompte-Gesellschaft. I

Sparkasse-Kundmachung.
Bei der krainischen Sparkasse sind in der zweiten Hälfte des Monates

Juli d. J. von 107(> Parteien eingelegt worden 233/.M7 ».
ausbezahlt wurden an 910 Parteien 142,001 jj
somit überstiegen die Einlagen die Ausbezahlungen um . . . !)!,:>4ß "•

L a i b a c h , am 1. August 1881. (3400)

Direction der krainischen Sparkasse.

Coialasiter X2in- und Verkauf
von Staat8|>apleren, Acticn, I'rioritUlcn, Losen, Pfandbriefen, sowie im

Oursblatt« nicht notiurton F.ffecton. <:» 11K) 8 - 0

Aufträge für die Wiener Börse j
i wordon tfOtfon g e r i n g e Dockung p r o m p t und sol ides t ausgeführ t vcnn

Bank- und Börsen-Commissionshaus
! vV . «1 «^lliiiol»,

WIEN, Stadt, Kohlmarkt 8 und Wallneratraase 1.
NB. Auskunft» und Rutb.scblügo wordon sofort und gowissonliuft wthoilt

SMariazeller Magentropfen, IvorzüBLlich wirkendes Mittel M allen IimMU des Maps, - i , 4 1
y'nvl oclit zu Jiabon in Laibach nu r in don Apotheken dor H

Herren (i. P i o c o l i , Wionorstrnssc; J o s o f S vobodi i , H

l'rr»n<-,lj(>rnplatz; Krainburg: Apothokcr K. Š a v n i k ; H

Stein: Apotheker J. M o ö n i k ; llaidenschatt: Apn- •
thekor Mich. G i i g l i e l m o ; Rudolf »wert: Apothok«r •

Dom. I t i z z o l i , Apotheker Joa. U o r g m a n n ; tiiirz: H

ApothokerA.de G i r o n c o J i ; Adelsberg: Apothekor •

Anton L n b a n ; (Jiffi: Apotheker J. K u p f e r H c h m i o d . •

• Preis einos Tläschcliens sammt Öebrauchflanweisung 35 kr. •
B Ce3xtro,l-verso.EL«a.t: Apotlwk« „zum Schntzuntfol", C. Brady, Kremsler. H
•••••nanHmBsnBBHH^^^^^^^^^^^I

IMii^i^^BHHHHHHHiIHHIHHilnHHili^^

Pferde-Licitation.
Samstag, den (>. August 1881, um 10 Uhr vormittags ^

auf dorn Kaisor-Josefs-Platze in Laibach oiii W a l l a c h , schwarzbrau»1»

5 Jahre alt, 168 cm. hoch, Pinzgauer Itasso, gegon gleich bare ^ 0 '

zahlung öffentlich im Licitationswoge verkauft werden, wozu K»11''

lustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

S e l o , don 1. August 1881. m%^ 3-2

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepot in sir**'
Posten Nr. 2 zu Selo.

**

BARON LIEBIGS MALTÖ - LEGUM1N0SEN - GHOGOLÄDE & -MEHL.
I P J - l"r blutbildende JVahrunm.stot)<> - ^ f f f aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hofliet,, Stuttgart. Die M<ilto-Lef,nmiti<>*en' \

Chocolade gibt nach Ausspruch erster medicinischcr Autoritäten für an schwacher Verdauung leidende Personen, scrophiilöHe, blutar"^

Kinder, stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm .schmeckendes Getränk. Das IMalfo- LeijmiiW*^

Mehl bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Fällen als ganz ausgezeichnetes flährmittel, "^vUT^

vortreffliche Kindernalirnng von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zu beziehen durch »lle

Apotheken und Drogueii-llaiidluugen der Monarchie und en gros durch das üeneraldepot Paul Eckardt, Wien, L, Weihburggasse 20. (22r,2) ^

Oepots in Laibach: Jul. v. Trnköczy, Apoth.; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepöt); Zara: N. Androvič, Apoth.; Cilli: f. Kupferschmied, Al)()t

»r«d unb »erlaa »»n 3a. o. «Uinma^t * geb. Oombcrg.


